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2015-1-1-V

Verordnung  
zur Änderung der  

Zuständigkeitsverordnung 

vom 12. März 2024

Auf Grund des Art. 1 Abs. 2 Satz 1 des Zuständig-
keitsgesetzes (ZustG) vom 7. Mai 2013 (GVBI. S.  246, 
BayRS 2015-1-V), das zuletzt durch §  1 Abs.  36 der  
Verordnung vom 26. März 2019 (GVBI. S. 98) geändert 
worden ist, verordnet die Bayerische Staatsregierung:

§ 1

Die Zuständigkeitsverordnung (ZustV) vom 16. Juni 
2015 (GVBI. S.  184, BayRS 2015-1-1-V), die zuletzt 
durch Verordnung vom 11.  Juli 2023 (GVBI. S.  463), 
durch Verordnung vom 19. Juli 2023 (GVBI. S. 509) und 
durch Verordnung vom 1. August 2023 (GVBI. S. 507) ge-
ändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1.	 Nach § 25 wird folgender § 25a eingefügt:

„§ 25a

Bayerisches Denkmalschutzgesetz

1Für den Vollzug von Art. 9 Abs. 2 bis 5 des Bay-
erischen Denkmalschutzgesetzes ist das Landesamt 
für Denkmalpflege zuständig. 2Die Archäologische 
Staatssammlung unterstützt das Landesamt für 
Denkmalpflege bei der Wertermittlung der archäolo-
gischen Fundstücke.“

2.	 In § 88 Abs. 2 Nr. 9 wird nach dem Wort „das" das 
Wort „Bayerische" eingefügt.

§ 2

Diese Verordnung tritt am 1. April 2024 in Kraft.

München, den 12. März 2024

Der Bayerische Ministerpräsident

Dr. Markus S ö d e r
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2132-1-24-B

Verordnung  
zur Änderung der  

Digitalen Bauantragsverordnung

vom 4. März 2024

Auf Grund 

–– des Art.  80a Satz  1 der Bayerischen Bauordnung 
(BayBO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14. August 2007 (GVBl. S.  588, BayRS 2132-1-B), 
die zuletzt durch Gesetz vom 23. Juni 2023 (GVBl. 
S.  250), durch §  4 des Gesetzes vom 7.  Juli 2023 
(GVBl. S.  327) und durch Art.  13a Abs.  2 des Ge-
setzes vom 24.  Juli 2023 (GVBl. S.  371) geändert 
worden ist, in Verbindung mit § 2 Nr. 5 der Delegati-
onsverordnung (DelV) vom 28. Januar 2014 (GVBl. 
S. 22, BayRS 103-2-V), die zuletzt durch § 1 der Ver-
ordnung vom 25. Oktober 2023 (GVBl. S. 606) ge
ändert worden ist, und

–– des Art.  7 Abs.  3 Satz  1 des Bayerischen Abgra-
bungsgesetzes (BayAbgrG) vom 27. Dezember 1999 
(GVBl. S.  532, 535, BayRS 2132-2-B), das zuletzt 
durch §  2 des Gesetzes vom 23.  Dezember 2020 
(GVBl. S.  663) geändert worden ist, in Verbindung 
mit § 2 Nr. 6 der Delegationsverordnung (DelV) vom 
28. Januar 2014 (GVBl. S. 22, BayRS 103-2-V), die 
zuletzt durch §  1 der Verordnung vom 25.  Oktober 
2023 (GVBl. S. 606) geändert worden ist,

verordnet das Bayerische Staatsministerium für Wohnen, 
Bau und Verkehr:

§ 1

§  1 Abs.  2 Satz  1 der Digitalen Bauantragsverord-

nung (DBauV) vom 2. Februar 2021 (GVBl. S. 26, BayRS 
2132-1-24-B), die zuletzt durch Verordnung vom 6. Fe-
bruar 2024 (GVBl. S. 42) geändert worden ist, wird wie 
folgt geändert:

1.	 Nach Nr. 2 wird folgende Nr. 3 eingefügt:

„3.	 Landratsamt Amberg-Sulzbach,“.

2.	 Die bisherigen Nrn.  3 bis 44 werden die Nrn.  4  
bis 45.

3.	 Nach Nr. 45 wird folgende Nr. 46 eingefügt:

„46.	 Landratsamt Tirschenreuth,“.

4.	 Die bisherigen Nrn.  45 bis 50 werden die Nrn.  47  
bis 52.

§ 2

Diese Verordnung tritt am 1. April 2024 in Kraft.

München, den 4. März 2024

Bayerisches Staatsministerium  
für Wohnen, Bau und Verkehr

Christian B e r n r e i t e r , Staatsminister
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200-21-I

Änderung der  
Allgemeinen Geschäftsordnung für die  

Behörden des Freistaates Bayern

Bekanntmachung  
der Bayerischen Staatsregierung  

vom 19. März 2024,  
Az. B II 2 – G 25/10 - 4

Auf Grund des Art.  43 Abs.  1 der Verfassung des 
Freistaates Bayern in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 15.  Dezember 1998 (GVBl. S.  991, 992, BayRS  
100-1-I), die zuletzt durch Gesetze vom 11.  November 
2013 (GVBl. S. 638, 639, 640, 641, 642) geändert wor-
den ist, macht die Bayerische Staatsregierung bekannt:

§ 1

§ 22 Abs.  5 der Allgemeinen Geschäftsordnung für 
die Behörden des Freistaates Bayern (AGO) vom 12. De-
zember 2000 (GVBl. S. 873; 2001 S. 28, BayRS 200-21-I),  
die zuletzt durch Bekanntmachung vom 14.  Dezember 
2021 (GVBl. S. 695) geändert worden ist, wird wie folgt 
geändert:

1.	 Der Wortlaut wird Satz 1.

2.	 Folgender Satz 2 wird angefügt:

„2Mehrgeschlechtliche Schreibweisen durch Wort-
binnenzeichen wie Genderstern, Doppelpunkt,  
Gender-Gap oder Mediopunkt sind unzulässig.“

§ 2

Diese Bekanntmachung tritt am 1. April 2024 in Kraft. 

München, den 19. März 2024

Der Bayerische Ministerpräsident

Dr. Markus S ö d e r
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